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faUenbe ?ßrci§ficigerung beim 3tIpenf)oIj, bie nid)t otel
nteljr aulmacht, all ble nermehtten SRäftEofteri, unb auch
nid^t Iii SRfldfjtcjjt auf bal SRijtlo, ba 2Uperif)oI$fortimente
in nädjfier ^ufunft laum p erheblich ntebrigern greifen
erhältltd) fein roerben."

fpljgcmt i» Sljafil (©raubfinben). 3« bet in
£hufté abgehaltenen SUphoIjgant ber ©emeinben unb
Korporationen ber £>lnterrhetniäter @d)am§, Sloerl unb
SRhetnroalb fanben ftd) roteberum jahtreidje Kaufltebhaber
ein. ©I lagen 12 Safe pm Sulruf oor. SSkr bie ©ant>
luft am Infange eher eine fchroadje p nennen, fo ftet=

gerte ftd) btefelbe pfehenbl unb tourbe bis gegen bal
@nfce p immer größer. Unter bem 3lnfd^IagSpretfe ging
lein Sol aul ber ©ant bewr. Sluch bielmal blteben
bie jroei perft pr ©ant gebrauten 2ofe mit bem ln>
fd&lage oon 53 gr. tinter btefem greife. Siefelben lamett
bann am ©djluffe roieber pm 2Iulruf, unb ba ging el
beffer, benn iet)t erreichten bie Ingebote bie f?öhe oon
55 unb 57 gr. per geftmeter.

@l$eul}ola»$Beri8afe Im ©peffort. S3ei einem 23er=

ïauf bel gorflamtl ^Rothenbach erlöfien ©id&enftämme
1* Kl. SRI. 422 (£aje SRI. 200), 1. Kl. SRI. 320 (SRI.
200), 2. Kl. SRI. 180 (SRI. 150), 3. Kl. SRI. 135 (SRI.
100), 4. KI. SRI. 102 (SRI. 70), 5 KI. SRI. 75 (SRI. 35),
6. Kl. SRI. 24 (SRI. 25), 7. Kl. SRI. 21 (SRI. 18) öal Kubi!
meter ab SBalb. Sie Sojen mürben burdhf^nittlidh um
34% Übertritten, obroohl ftch Slbfuhrlölpe auf etroa
SRI. 30 pro Kubifmeter ftellten.

UmcbiedentJ.
3m aßßemetwe« SiegenfehßftSoerieithnB nehmen

bie Sefi^ungen bei Söunbel eine S3obenflä(|e oon
3350 ^eltaren ein, biejenigen bei ©pejialfonbl 138
§eltaren, Sen größten Sefttj metfen auf: bal glnans»
bepartement (etnfcllfefjtieh ber SBaffenpIäfce), bal SRilitär»
bepartement unb bal ißolllmirttaftlbepartement. Sie
3ahl ber nerfidjerten ©ebäube bei Sunbel be=

trägt 1259, btejenigen ber ©pejiatfonbl 35; 686 @e=

bäube gehören bem SRilitärbepartement, 336 ber 3<üü
oerroaltung, 313 ©ebäube ftnb nicht oerfichert, 291 ber«

felben ftnb im $8efth bei SRilttärbepartementl.
Sie Überfremößtsß der ©labt 8Bd$ hat «ad)

neuern 3eltunglna<hrichten bebenllid&e Simenftonen an»

genommen, ©o ergibt eine neuefie 3ufammenfteliung,
bajj 44,2 o/o aller SReifter, 57,2 % aller Slrbeiter
unb 31,1% aller 2e!)rlinge Slullänber ftnb. Ser
SRegierunglrat mirb nun ben S3erfuch machen, burch 33er»

abfolgung oon ©elbbeträgen an ©Item unb 2ehrmeifter
bie SBerufllehre fo p förbern, baff ftch robbet mehr
©djroeiaer bem UanbroetI pmenben.

3t»lißet ©<hieferind»ftrie. Sa bie grutiger ©chiefer«
tnbuftrie burch bal beutte ©infuhroerbot empfinblich
benachteiligt mirb, fuchte ber SRegterunglrat bie S3ermen=

bung bel fchmeijer. polititen Separtementel tn btefer
Angelegenheit nach.

®ltt ptacPßer Kaftaalea&ömn mürbe in SRurg
am SBallenfee gefällt. Ser Surchmeffer betrug am
gujj 170 cm. Ser ganje Saum hat etn §olptaf$ oon
mehr all 10 m* ergeben. Stach ben Qahrrlngen p
tliefsen, hatte ber Stiefe ein Alter oon jirla 120 Qahref-
Übrigen! lann feftgefteilt roerben, bafj in ber Umgebung
oon SRurg noch etnige foldjer Patriarchen flehen, fomie
eine töne Kolonie jungen .Stadjrouchfe!. Ste ©rnte
liefert bei btefen ph«'en Kaftanienbäumen nicht mal bie
Slütenpracht jeroetlen oerfpridjt, aber immerhin etmal.
Ste brächte roerben oergantet, roenn nicht bie Suben
oorher all ©ammler gearbeitet haben.

Sofort abzugeben :

2 einfache Sägegänge,
einer mit Einsatz;

2 komb. Hobelmaschi-
nen 50 und 60 cm Breite;

1 dreiseitige Hobelma-
scbine 40 cm Breite;

2 Kehl-Maschinen samt
Zubehör ;

3 Stück Bandsägen von
60—90 cm Roliendurchm. ;

1 Gleichstrommotor vier
PS, wie neu;

2 Benzinmotoren 3—4PS;
i Wagenfräse, Wagen 4

Meter lang; sowie
Transmissionenlager u.

Riemen.
Sämtliche Maschinen sind

ganz gut erhalten.
Ollerten an 1168

F. Friedrich
Entlebuch (Kant. Luzern).

Zu verkaufen
einige 100 kg blankes

Rundeisen
in Stäben, 4, 5 und 6 mm dick ;

Werkzeugstahl
in verschiedenen Dimensionen;
lerner verzinktes

Bandeisen
24/1 mm. — Offerten unter
Chiffre R 1235 an die Exped.

Eine gebrauchte Lanz'sche

Verbund-

Lokomobile
von ca. 78 Pferdestärken und
8 Atm. ist

billig zu verkaufen.
Oilerten unter Chilfre L 1149

an die Expedition.

Zu verkaufen
ca. 30

Trämel-Blockbretter
in Längen von4,50—6 m, Dicke
21-36 mm, ca. 20 m® geschnitt.

Bauholz
in Längen von 4 —9 m, Dicken
von 12/12, 12/15+15/18 cm,
Alles Holz ist ganz dürr, 3—
4 Jahre unter Dach gelagert
und bester Qualität.

Kaufs-Offerten (nur mit Preis-
angaben) nimmt entgegen der
Eigentümer 1162

Gottfr. Bohren
Präsident, Grindelwald(Bern).

Zu verkaufen:
Mehrere Wagen ablinierte

Bretter
18—40 mm dick, 10 np dürre

Buchen-

Klotzbretter
45—60 mm dick, mehrere Wag.

Klotzbretter
I. u. II. Kl. Offert, erb. an

Hofer-Jenni, Holzhandlg.
Konolfingen (Bern).

schweissbar, ca. 700 kg, 6kant.
18 mm, u. 4kant. 35x35 mm H at

zu verkaufen
Roman Tedeski

Tiefbau, Langnau (Luz). 1229

100-150 m»

Buchen
starke, saubere Stämme,
können rund oder ge-
schnitten, gesamt oder

partieweise

abgegeben werden.

Offerten unter Chilfre B 1040

an die Exped.

MMN
[7W|
[ml
llffl

•J

Sonnenquai 0 (Ziireherhofj 9

Zuverkaufen:
1 Waggon schmale

Parallel-

ware
2 — 5 m lang, 18 mm stark,

sofort lieferbar gegen Kassa.

Offerten unter Chiffre Z 1180

an die Expedition.
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fallende Preissteigerung beim Alpenholz, die nicht viel
mehr ausmacht, als die vermehrten Rüstkosten, und auch
nicht in Rücksicht auf das Risiko, da Alpenholzsortimente
in nächster Zukunft kaum zu erheblich niedrigern Preisen
erhältlich sein werden."

Holzgant i« Thnsis (Graubünden). Zu der in
Thusis abgehaltenen Alpholzgant der Gemeinden und
Korporationen der Hinterrheintäler Schams, Avers und
Rheinwald fanden sich wiederum zahlreiche Kaufliebhaber
ein. Es lagen 12 Lose zum Ausruf vor. War die Gant-
lust am Anfange eher eine schwache zu nennen, so stei-

gerte sich dieselbe zusehends und wurde bis gegen das
Ende zu immer größer. Unter dem Anschlagspretse ging
kein Los aus der Gant hervor. Auch diesmal blieben
die zwei zuerst zur Gant gebrachten Lose mit dem An-
schlage von 53 Fr. unter diesem Preise. Dieselben kamen
dann am Schlüsse wieder zum Ausruf, und da ging es

besser, denn setzt erreichten die Angebote die Höhe von
55 und 57 Fr. per Festmeter.

Eichenholz-Verläufe im Spefsart. Bei einem Ver-
kauf des Forstamts Rothenbuch erlösten Eichenstämme
1* Kl. Mk. 422 (Taxe Mk. 200), 1. Kl. Mk. 320 (Mk.
200). 2. Kl. Mk. 180 (Mk. 150), 3. Kl. Mk. 135 (Mk.
100), 4. Kl. Mk. 102 (Mk. 70). 5 Kl. Mk. 75 (Mk. 35),
6. Kl. Mk. 24 (Mk. 25). 7. Kl. Mk. 21 (Mk. 18) das Kubik
meter ab Wald. Die Taxen wurden durchschnittlich um
34°/-> überschritten, obwohl sich die Abfuhrlöhne auf etwa
Mk. 30 pro Kubikmeter stellten.

ilmKiîâenîî.
Im allgemeiuen LiegenschaftsverzeichniS nehmen

die Besitzungen des Bundes eine Bodenfläche von
3350 Hektaren ein, diejenigen des Spezialfonds 138
Hektaren. Den größten Besitz weisen auf: das Finanz-
département (einschließlich der Waffenplätze), das Militär-
département und das Volks wirtschaftsdepartement. Die
Zahl der versicherten Gebäude des Bundes be-

trägt 1259, diejenigen der Spezialfonds 35; 686 Ge-
bäude gehören dem Militärdepartement, 336 der Zoll-
Verwaltung, 313 Gebäude sind nicht versichert, 291 der-
selben sind im Besitz des Militärdepartements.

Die Überfremdung der Stadt Zürich hat nach
neuern Zeitungsnachrichten bedenkliche Dimensionen an-
genommen. So ergibt eine neueste Zusammenstellung,
daß 44,2°/° aller Meister, 57,2°/° aller Arbeiter
und 31,1 °/o aller Lehrlinge Ausländer sind. Der
Regierungsrat wird nun den Versuch machen, durch Ver-
abfolgung von Geldbeträgen an Eltern und Lehrmeister
die Berufslehre so zu fördern, daß sich wieder mehr
Schweizer dem Handwerk zuwenden.

Frutiger Schieferindustrie. Da die Frutiger Schiefer-
industrie durch das deutsche Einfuhrverbot empfindlich
benachteiligt wird, suchte der Regierungsrat die Verwen-
dung des schweizer, politischen Departements in dieser
Angelegenheit nach.

Eiu prächtiger Kastanienbaum wurde in Murg
am Wallensee gefällt. Der Durchmesser betrug am
Fuß 170 em. Der ganze Baum hat ein Holzmaß von
mehr als 10 ergeben. Nach den Jahrringen zu
schließen, hatte der Riese ein Alter von zirka 120 Jahren.
Übrigens kann festgestellt werden, daß in der Umgebung
von Murg noch einige solcher Patriarchen stehen, sowie
eine schöne Kolonie jungen Nachwuchses. Die Ernte
liefert bei diesen zahmen Kastanienbäumen nicht, was die
Blütenpracht jeweilen verspricht, aber immerhin etwas.
Die Früchte werden vergantet, wenn nicht die Buben
vorher als Sammler gearbeitet haben.

Zoiort àgà:
2 eîoksàe SSAeZsnAe,

einer mit Linsst?;
2 komd. llovelnissclil-

uen SV unä bv om Lrsite;
1 ärelseltiZe Ilobelms-

Sicdlve 4V LM Lreite;
2 lîekl - Mssctilnen ssmt

^ubebör;
3 Stilck ksoâssAen von

SV—9V em Lollenäurckm. ;
1 Vlelelrstrominoior vier

P8, wie neu;
2 kerixloinoîorenS
l It/sAenki-sse, Ä/sgen 4

(Vteter Isng; sowie
îl-sli8mi88iolienIsKei' u.

kîiemLn.
Lâmtlicbe IVDsokinsn sinä

gsnr gut erbslten.
Dllerten sn 1Iö8

lLaîlebuek (iisnt. Luxern).

?u verkaufen
einige 100 leA dislikes

kllllljàll
in Ztsben, 4, Z unä b mm äiok;

Nàligàkl
in versobieäenen Dimensionen;
kerner verzinktes

Ksàà
24/1 mm. — Oklerten unter
Lkiîkre iî 123S sn die Lxpeä.

Line gebrsucbte Lsn?'soks

Vàllll-
iààvon os. 78 pleräestsrken unä
8 /ttm. ist

billig?u verkaufen.
Dikerten unter Lkiîkre I. 114?

sn äie Lxpeäition.

?u verkaufen
es. 30

in Längen von4.5V—b m, Dioke
21-3b mm, os. 20 IN^ gescknitt.

Ksukvlze
in Längen von 4 —? m, Dioken
von 12/12, 12/1S>15/18 em,
/tiles Hol? ist gsn? liürr, 3--
4 )skre unter Dsck gelsgert
unä bester Juslitst.

6suîs-Diîerten (nur mit preis-
sngsben) nimmt entgegen äer
Ligentümer 1IS2

Qoììkl-. kotiren
prssiäent, Làctelwalà(Lern).

kVlebrere Wsgen sblinierte

ZrsNer
18—4V mm äiok, 1v m^ äürre

kiielisn- -

lllvtidrsttsr
45—SV mm äiok, mebrere IVsg.

lilkkdrsîisr
I. u. II. 61. >: Dîkert. erb. sn

Holer-)enm> Holàncllg.
Rvnolkin^en (Lern).

sckweissbsr, os. 7VV kg, bksnì.
18 mm, u. 4ksnt. 35x35 mm b zt

TU VS?KAUkSN

lioinâ»
7ieibsu, LsnKnsu (Lu^ IM

100 150 «î»

»M»
stsrke, ssubers 8tsmme,
können runä oder ge-
sokniìten, gessmt oäer

psrtieweiss

AdgöWKkN Ml'lîôN.

Dîlerten unter Lbilîre k I04V

sn äis Lxpeä.

N ssIo)
WD

8ollii0iil)iiai 0 (Züüroüerüok) 9

ZLuverksuken:
1 Nsggon sokmsle

pmllkl-
«n

2 — 5m Isng, 18 mm stsrk,
sokort liekerbsr gegen 6ssss.

Liierten unter Lbilîre? 1180

sn àie Lxxeäition.
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